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Reparieren statt Erneuern  

Verband saniert jährlich 300 Schachtabdeckungen mit 

PMMA 

 

Oberwang (AT), 6. Juli 2023. Von lockeren oder 

hervorstehenden Schachtabdeckungen geht insbesondere im 

Winter ein großes Risiko aus: Denn Schneepflüge können bei 

der Räumung die Abdeckung abtragen. Das hinterlässt nicht nur 

Schäden am Fahrzeug, sondern birgt auch eine Absturzgefahr 

in den Kanalschacht, wodurch schlimmstenfalls auch 

Menschenleben bedroht werden. Aus diesen Gründen ist der 

Reinhaltungsverband (RHV) Mondsee-Irrsee sehr erpicht darauf, 

defekte Schachtabdeckungen schnellstmöglich zu sanieren. Mit 

dem Reparaturmörtel Triflex Asphalt Repro 3K auf 

Polymethylmethacrylat-Basis (PMMA) hat der Verband eine 

Lösung gefunden, um solche Schadstellen binnen kürzester Zeit 

wirtschaftlich auszubessern.  

 

Rund 300 Schachtabdeckungen jährlich saniert der RHV Mondsee-

Irrsee in seinem Verbandsgebiet. Besonders vor dem Winter ist es 

wichtig sicherzustellen, dass Schneepflüge problemlos über den 

Deckel fahren können. Dafür wird eine Anrampung der 

Schachtdeckel erstellt. Hier ist ein fließfähiges Material gefragt, das 

auch in die Hohlräume zwischen Asphalt und Schachtabdeckung 

gelangt. „Nur so kann diese wieder erfolgreich fixiert werden“, weiß 

Richard Rieger vom RHV Mondsee. Gleichzeitig gilt es, die 

Verkehrseinschränkungen so gering wie möglich zu halten.  

 

Schnellreaktiver Reparaturmörtel überzeugt 
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Über den Kontakt zu einem Anwendungstechniker der Firma Triflex, 

die den RHV Mondsee-Irrsee mit Abdichtungsprodukten beliefert, 

wurde Richard Rieger auf Triflex Asphalt Repro 3K aufmerksam. Der 

3-komponentige, schnellreaktive Reparaturmörtel auf der 

chemischen Basis PMMA wird unter anderem zur dauerhaften 

Sanierung von Schlaglöchern eingesetzt. Er lässt sich aber auch 

zum Verfüllen und Reprofilieren nutzen. „Im Vergleich zu 

Mitbewerbern hat uns das Gesamtkonzept überzeugt. Das Preis-

Leistungs-Verhältnis stimmt und dass wir das Produkt individuell 

anmischen können, kommt uns sehr entgegen“, sagt Richard Rieger.  

 

Gute Verarbeitbarkeit dank individueller Anmischung  

 

Der Reparaturmörtel Triflex Asphalt Repro 3K wird auf der Baustelle 

angerührt. Dabei können die Verarbeiter das Mischverhältnis den 

Außentemperaturen sowie der Situation vor Ort anpassen. „Das 

Kunstharz hat im Winter eine andere Viskosität als im Sommer, 

sodass wir dann etwas mehr Harz beimischen, um eine gute 

Verarbeitbarkeit zu gewährleisten. Auch für das Vergießen der 

Fugen zwischen Schachtdeckel und anstehendem Asphalt 

verwenden wir eine flüssigere Mischung. So können wir alle 

Herausforderungen individuell lösen“, erklärt Richard Rieger. Für 

eine Schachtdeckelsanierung benötigt man ca. 8 kg des Mörtels. Zur 

Erhöhung der Rutschhemmung wird in das noch feuchte Material 

Hartkorn eingestreut.  

 

Nach 25 bis 45 Minuten wieder befahrbar  

 

Das im Reparaturmörtel Triflex Asphalt Repro 3K verwendete 

PMMA-Harz ist schnell reaktiv und härtet entsprechend zügig aus. 

Die Sperrzeiten können somit auf ein Minimum reduziert werden. Je 

nach Außentemperatur ist die Straße nach 25 bis 45 Minuten wieder 
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befahrbar. „Das Ankeilen der Schachtabdeckungen ist für uns eine 

kostengünstige Maßnahme, die uns weitere fünf bis zehn Jahre 

Nutzungsdauer verschafft“, resümiert Richard Rieger. Er ist äußerst 

zufrieden mit der Lösung: „Einfach top!“ 

 

(ca. 3.300 Zeichen) 

 

Objektdaten: 

Projekt: Sanierung von Schachtabdeckungen 

Ort: Oberwang, Mondsee  

Ausführung: Reinhaltungsverband (RHV) Mondsee-Irrsee  

System: Triflex Asphalt Repro 3K  

Projektzeitraum: 26.09.2022  

 

 

 

 

Als Tochter der Follmann Chemie Gruppe ist das Mindener Unternehmen Triflex europaweit 
führend in der Bauchemie-Branche. Der Flüssigkunststoff-Hersteller hat sich auf die 
Entwicklung und Produktion qualitativ erstklassiger Abdichtungs- und Beschichtungssysteme 
spezialisiert. Die hochwertigen Systemlösungen, z. B. für Flachdächer, Balkone, Parkdecks 
und Infrastruktur sowie für die Markierung von Straßen und Radwegen, sind seit über 40 
Jahren praxiserprobt. Im Fokus des Produktionsprozesses sowie der gesamten 
Unternehmensstruktur steht die Schonung der Umwelt sowie der effiziente Umgang mit 
Ressourcen. Für die Qualität seines Nachhaltigkeits-Engagements erhielt Triflex die Silber-
Auszeichnung von EcoVadis – sie bescheinigt dem Unternehmen, dass es zu den besten 11 
Prozent aller bewerteten Betriebe gehört. Zudem ist Triflex seit 2009 Mitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB e.V.).  Der Flüssigkunststoffexperte arbeitet 
ausschließlich im Direktvertrieb mit speziell geschulten Handwerkern zusammen und 
entwickelt gemeinsam mit ihnen maßgeschneiderte Lösungen für einen optimalen 
Projekterfolg. Weitere Infos: www.triflex.com.  

 
 
 
 


